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Brombeeren, Blumen und Co. als grünes
Paradies für Kinder
Von "Fellbach und Rems-Murr-Kreis", aktualisiert am 14.10.2011 um 00:00

Fellbach (eha). Im Volltreffergarten können Kinder die Natur entdecken. Am

Samstag ist Eröffnung.

Irmgard Gallus öffnet das Eingangstor des Volltreffergartens mit dem bunten Schild. In der

Lerchenheide, an der Markungsgrenze zwischen Fellbach und Bad Cannstatt, liegt das

grüne Paradies für Kinder, das an diesem Samstag, 15. Oktober, offiziell eröffnet wird. "Wir

wollen dazu beitragen, dass Kinder erkennen, dass jeder Mensch und die Natur von Gott

einzigartig und wertvoll erschaffen wurden", sagt Irmgard Gallus, die sich vorerst dreimal

pro Woche um die kleinen Besucher des Volltreffergartens kümmern wird.

Ein Nussbaum, Brombeersträucher, Himbeeren und natürlich auch Blumen: Der

Volltreffergarten ist auch im Herbst eine Schönheit. Die kleinen Erdbeerpflanzen haben die

neuen Pächter gesetzt, damit die Mädchen und Jungen im nächsten Frühsommer die

Früchte naschen können. Mit dem 1000 Quadratmeter großen Grundstück, von einem

älteren Cannstatter Ehepaar gepachtet, das außerdem einen weiteren Teil seines

Grundstücks als Spielwiese zur Verfügung stellt, haben sich die sieben Mitglieder des

Vereins Volltreffer einen Traum erfüllt. Kinder, die sonst keinen Bezug zur Natur haben,

sollen hier die Schöpfung kennen lernen. "Wir haben aber auch ein kleines Haus mit einem

Ofen, rund 20 Quadratmeter groß, das wir als Gruppenraum nutzen können", sagt Irmgard

Gallus.

Seit 2005 ist Volltreffer aktiv. Der Verein, der sich überwiegend aus Mitgliedern



zusammensetzt, die Erfahrung in der Kinder- und Jugendarbeit haben, macht - unterstützt

von einem großen Kreis von Freunden und Förderern - beim Kinderkulturfest in Fellbach

oder beim Ferienprogramm mit, beteiligt sich mit einem Stand am Maikäferfest, am

Fellbacher Herbst und Weihnachtsmarkt. Zum Glück hätten sie einen engagierten Kreis,

der dem kleinen Verein zur Seite stehe, sagt Irmgard Gallus. Die Fellbacherin ist

Vorsitzende des Vereins und zugleich als Teilzeitkraft angestellt. Denn dank der

Unterstützung durch die Paul-Lechler-Stiftung, die den Volltreffergarten zwei Jahre lang

fördert, kann sich der Verein sogar eine hauptamtliche Kraft leisten.

"Wir wollen mit den Kindern die Natur erleben, beobachten, und zwar in aller Ruhe, denn

wir haben Zeit", sagt Irmgard Gallus, die viele Jahre als Gemeindediakonin in Bad

Cannstatt gearbeitet hat. Sie möchte die Gaben, die in jedem angelegt sind, fördern. "Wir

sind verantwortlich für die Kinder und die Schöpfung, hier verbinden wir beides." Die

Kinder können spontan in den Volltreffergarten kommen, bei den Spielen und

Entdeckungen mitmachen, aber auch bei der Gartenpflege. Zum offenen Angebot, auch

während der Ferien, sollen Besuche von Kindergartengruppen und Schulklassen kommen.

"Anfragen gibt es schon", sagt Irmgard Gallus, die nicht nur wegen ihrer beruflichen

Erfahrung als Gemeindediakonin für die Rolle des Ansprechpartners geeignet ist, sondern

auch wegen ihrer Herkunft. "Ich bin eine Bauerstochter." Unterstützt wird Irmgard Gallus

von Heidrun Baisch, Gemeindediakonin und Erzieherin sowie stellvertretende Vorsitzende

des Vereins. Sie arbeitet ehrenamtlich im Volltreffergarten mit, ebenso wie die

Heilerziehungspflegerin und Vereinskassiererin Sigrid Ernsting, die für alles Kreative

zuständig ist.

Aus ihrer Erfahrung mit einigen Generationen von Kindern und Jugendlichen weiß

Irmgard Gallus, dass der Nachwuchs nicht einfacher wird. "Kinder kosten immer mehr

Kraft." Zahlen müssen sie - bis auf einen Kostenbeitrag fürs Bastelmaterial - dennoch

nichts. "Wir wollen nicht, dass der Besuch bei uns vom Geldbeutel der Eltern abhängt",

sagt Irmgard Gallus. Wer wolle, könne etwas spenden.



Info: Das Eröffnungsfest im Volltreffergarten am Samstag, 15. Oktober, beginnt um 14 Uhr.

Weitere Informationen, darunter auch eine Wegbeschreibung, gibt es im Internet auf der

Seite www.volltreffer-ev.de unter dem Stichpunkt Volltreffergarten, bei Irmgard Gallus,

Telefon 0711/5404682, oder per E-Mail an info@volltreffer-ev.de.


